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Berechnungs- und Bemessungsgrundlagen 
 
 
Allgemeines 

 
 

Grundlage der hydraulischen Berechnungen und der Bemessungen der Kanalisation sind  
die einschlägigen DIN-Normen und die ATV-Richtlinien. 

 
 
Verwendete Literatur: 
 
DWA – A 102-2 Grundsätze zur Bewirtschaftung und Behandlung von 
 Regenwetterabflüssen zur Einleitung in Oberflächengewässer 
  Stand Oktober 2021 
 
DWA – A 110    Hydraulische Dimensionierung von Abwasserkanälen 

  Stand August 2006 
 

DWA – A 117 Bemessung von Regenrückhalteräumen 
  Stand Dezember 2013 
 

DWA – A 118 Hydraulische Bemessung und Nachweis von Entwässerungssystemen 
  Stand März 2011 
 
DWA – A 138 Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von 
 Niederschlagswasser Stand April 2005 

 
DWA – M 153   Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser 

  Stand August 2007 
 
RAS – EW Richtlinien für die Anlage von Straßen – Teil Entwässerung 
  Stand Ausgabe 2005 
 
  
 
Die Bemessungsprogramme A 117 und M 153 des Bayerischen Landesamtes für 
Wasserwirtschaft  
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1. Bemessung Schmutzwasserkanal 

 
Baugebiet „Keramikfeld“ - Einfamilienhaus   28 Parz. 
Baugebiet „Keramikfeld“ - Doppelhaus  6 Parz. 
Baugebiet „Keramikfeld“ - Mehrfamilienhaus  2 Parz 
Gesamt                                 ca. 36 Parz. 

 
Ermittlung des Schmutzwasseranfalls über den Wasserverbrauch 
 
Mögliche Einwohner  =   34 Parzellen x  ca. 4 Einwohner/Parz.      =  136  Einw. 
                                  +     2 Parzellen x  ca. 9 WE x 2 Einw/WE           =  36 Einw. 
Gesamt   172 Einw. 

  
Täglicher Wasserverbrauch  ws =  150 l/d/Einwohner 
 
Schwankungsbereich ländliches Gebiet = 1/8 
 
qh = 172 Einw. x 150 l/d x 1/8 /3600  =  0,90 l/s              
 

 
Der Entwurfsverfasser schlägt auf Grund des ATV - Regelwerk A 118 einen 
Mindestdurchmesser von DN 250 vor, unabhängig vom Gesamtabfluss. 
 
Die Einleitung des Schmutzwasserkanals erfolgt in den bestehenden 
Mischwasserkanal  300 (Steinzeug) in der Hochkreuterstraße. 
 
 
Fremdwasserzulauf 
 
- Hierzu liegen keine Aufzeichnungen vor  neu geschätzt      gf = 0,5 l/s/ha 

  
- qf  = 2,74 ha x 0,5 l/s/ha = 1,37 l/s          
 
-  QT   = 0,90 l/s  +  1,37 l/s  = 2,27 l/s          
 
gewählt Polypropylen-Rohr  PP  250; J =  5,0 ‰ 
 
Qv = 42,6 l/s    v = 0,87 m/s 
 
   v = 0,47 m/s ≈ 0,50 m/s                            
 
 
Trockenwetterabfluss  

Qt  = 0,90 l/s,    v = 0,36 m/s < 0,5 m/s      

Das Mindestgefälle nach ATV – A 110 mit J >/= 1 / DN = 1 / 250 = 0,004 = 4 ‰  

ist eingehalten, Gefälle gewählt > = 5 ‰  

Bei Trockenwetterabfluss wird die Mindestfließgeschwindigkeit unterschritten, aber bei 
Regenwetter werden die möglichen Ablagerungen in den Kanalleitungen wieder 
abgetragen.  
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2. Bemessung des Regenwasserkanals 

 

Berechnungsannahmen: 

Nach ATV – A118 – maßgebende kürzeste Regendauer 

Mittlere Geländeneigung 1% bis 4%, befestigter Flächenanteil > 50 % 

 kürzeste Regendauer = 10 min 

Empfohlene Wiederkehrintervalle Ta für Wohngebiete  

 Bemessung Ta = 2, für Überstau Ta = 3,3 

 

 

Bemessungsregen   r10(1) =  8,2 mm      137,3 l/sxha 

Bemessung der Kanäle  Siehe Listenrechnung  – Anlage 2 a 
 
 

Bemessungsregen   r10(2) =  11,0 mm      182,6 l/sxha 

Bemessung der Kanäle  Siehe Listenrechnung  – Anlage 2 b 
 

 

Bemessungsregen   r10(3,3) =  12,9 mm     215,4 l/sxha 

Bemessung der Kanäle  Siehe Listenrechnung  – Anlage 2 c 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Planungsbüro  Erschließung des                                                         Seite:  5   
Alois Halbinger Baugebietes „Keramiksiedlung“ in 84095 Furth 
Edlmannsberg 2 b Gemeinde Furth 
84095 Furth    - Hydrotechnische Berechnung - 
 

 

 

3. Bemessung Regenrückhaltebecken 
 
Die Bemessung des Beckens und der hydraulische und qualitative Nachweis der 
Einleitung erfolgt mit den Programmen A 117 und M 153 des Bay. Landesamtes für 
Wasserwirtschaft, bzw. Excel-Tabelle nach ATV – A 102-2. (Siehe Anlage 3 bis 6) 
 
Nachweis des geplanten Volumens: 
 
Die Gemeinde Furth hat beschlossen, in den Bauparzellen mit Einfamilienhäuser 
einen Regenrückhalt mit einer Pufferanlage (Zisterne) vom mind. 4,10 m³ 
Rückhaltevolumen, bzw. bei den Doppelhaushälften mit 2,0 m³ zu errichten. Die 
Abflüsse dieser Rückhalteeinrichtungen sind mit einer Abflussdrossel (Rohr-, 
Wirbel-, oder Schwimmerdrossel auszustatten, wobei der Abfluss max. 0,5 l/s 
betragen soll. 
In den Mehrfamilienhausparzellen sollen bei der Erschließung keine Zisternen 
errichtet werden, hier soll erst mit der Hochbaumaßnahme eine Regenrück-
haltung geschaffen werden, um flexibel darauf reagieren zu können.  
 

 
Flächenermittlung für das Baugebiet „Keramikfeld“  
 
Einzugsgebiet nach Berechnungsplan 27.410 m² 
Abzüglich Einzugsflächen bzw. Parzellen, die nicht in den neuen 
Regenwasserkanal im Baugebiet entwässern. 
./. Einzugsfläche ARW 414 980 m² 
./. Einzugsfläche ARW 416 900 m² 
./. Einzugsfläche ARW 417 750 m² 
./. Parzelle 26 702 m² 
Einzugsfläche neuer Regenwasserkanal im BG 24.078 m² 
 
gerundet 24.100 m² 
 
Straßenflächen 
Straße 1   -  1400 m²  - 250 m² 1.150 m² 
Straße 2 1.300 m² 
gesamt 2.450 m² 
 
Dachflächen – Schrägdach 
25 Einfamilienhäuser x 200 m² 5.000 m² 
  6 Doppelhaushälften x 125 m² 750 m² 
  2 Mehrfamilienhäuser x 550 m² 1.100 m² 
gesamt 6.850 m² 
gerundet 6.900 m² 
 
Flachdach - begrünt 
25 Einfamilienhäuser x 60 m² 1.500 m² 
  6 Doppelhaushälften x 60 m² 60 m² 
  2 Mehrfamilienhäuser x 475 m² 950 m² 
gesamt 2.510 m² 
gerundet 2.500 m² 
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Garagenzufahrten und Terrassen 
25 Einfamlienhäuser x 100 m² 2.500 m² 
  6 Doppelhaushälften x 150 m²  900 m² 
  2 Mehrfamilienhäuser x 150 m² 300 m² 
36 Parkbuchten 15 m² 540 m² 
     Gehwege 110 m² 
gesamt 4.350 m² 
gerundet 4.400 m² 
 
Restfläche = Gartenfläche 7.850 m² 
 

 
Flächenzusammenstellung und Ermittlung von AU 
 

Nutzung Straßen- Wohn- begrüntes Garagen- Garten-
fläche gebäude Flachdach zufahrten fläche

Terrassen
m² m² m² m² m²

BG "Keramikfeld" 2.450           6.900         2.500            4.400        7.850            

Gesamt 2.450           6.900         2.500            4.400        7.850            
Abflussbeiwert ψ 0,90 0,95 0,50 0,75 0,10

Au 2.205           6.555         1.250            3.300        785               

Au - Gesamt 14.095     m² = 1,41 ha

 
 
Ermittlung des Spitzenabflussbeiwertes nach DWA – A 118 
 
AU / A =  14.095 m² / 24.100 m²   =  0,58 
 
Geländeneigung – Gruppe 4 (4 % < 10 %)   Tab. 6, A 118   ψm = 0,64  
 

 
 

3.1 Bilanzierung der Regenrückhalteeinrichtungen 
 

 
Nach Anlage 4 ist ein Rückhaltevolumen von 473 m³ für das gesamte überplante 
Fläche bzw. Baugebiet erforderlich.  
 
Erforderliches Rückhaltevolumen                                                                  =  473,0 m³ 
Abzügl. Rückhalteeinrichtungen auf den Bauparzellen 
./. Zisternen im BG „Keramikfeld“ - Einfamilienhaus   25 Parz. x 4,10 m³ ./. = 102,5 m³ 
./. Zisternen im BG „Keramikfeld“ - Doppelhaus           6 Parz. x 2,00 m³ ./. =  12,0 m³ 
./. Pufferanlagen im BG Keramikfeld – Mehrfamilienh. 2 Parz. x 7,50 m³ ./. = 15,0 m³  
Verbleibendes Volumen für die Regenrückhalterigole                                  =  343,5 m³ 

 
Gewählt                                                                                                            346,70 m³ 
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Nachweis des geplanten Volumens: 
 
Die Regenrückhalterigole erhält ein Volumen von 

 
38,40 m x 4,80 m x 1,98 m x 0,95                 =    346,70 m³         >   343,50 m³ 
 
Der Faktor 0,95 entspricht dem Speicherkoeffizient von 95 % der Speicherrigole. 
 

 
 
3.2 Bemessung der Drossel am Regenrückhaltebecken 
 

Die zulässige Abflussspende nach M 153, Tab. 3 darf für den Seitengraben zu den 
„Further Bach“ als kleiner Flachlandbach qr = 15 l/(s x ha) betragen. 
 
Bei einer undurchlässigen Fläche von Au = 1,41 ha im Baugebiet „Keramiksiedlung“ 
ergibt dies einen Drosselabfluss von QDr = 21,0 l/s. 
 
Im neuen Drosselschacht DN 1250 wird werksseitig durch die Herstellerfirma eine 
Drossel mit Gewindeschieber ausgestattet, der den nach M 153 geforderten 
Drosselablauf von QDr = 21,0 l/s sicherstellt. Der Drosselschacht ist mit einen 
Notüberlauf DN 400 ausgestattet. Der Drosselablauf und der Notüberlauf münden in 
den Ableitungskanal DN 500 bzw. DN 600, der in den kleinen Seitengraben des 
Further Baches einleitet. 

 
Die errechnete Entleerungsdauer der Regenrückhalterigole beträgt ca. 4,6 h, bzw. 
einschl. dem Volumen der Zisternen beträgt die Entleerungsdauer ca. 6,26 h.   
 
 
Nachweis der Ablaufleitung: 
 
Ablaufleitung DN 400, J =   25,00 ‰,    Q = 332 l/s,  v = 2,65 m/s >  21,0 l/s 
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4. Nachweis der Ablaufleitung zum Further Bach 

 
Die bestehende Grabenverrohrung in der Fl.Nr. 788 (Einlauf 93.17 – Auslauf 93.16 und 
weitere Ableitung (Einlauf 93.15 bis best. Sandfang M93.13a) wurde im Zuge der 
Flurbereinigung der Gemeinde Furth in den 1970 er Jahren gebaut und vom Sandfang 
wurde das Oberflächenwasser in die Mischwasserkanalisation von Furth eingeleitet. 
Bei dem vorhandenen Sandfang handelt es sich um einen Ortbetonschacht l = 3,00 m 
b = 1,25 m, t = ca. 2,00 m und dort kann mit einem Bagger, den angeschwemmten 
Kies und Boden entnommen werden.    
Mit der Erschließung des Baugebietes „Keramiksiedlung“ will die Gemeinde Furth den 
Zufluss aus dem Außengebiet in die Mischwasserkanalisation abtrennen und über 
einen neuen Ableitungskanal in den Seitengraben des „Further Baches“ direkt einleiten 
und somit den Mischwasserkanal entlasten. 
 
Bisher sind nach Angaben Gemeinde Furth keine größeren Mängel bzw. Schäden an 
der Zuleitung zum best. Sandfang (M93.13a) bekannt.  
Deshalb wird die maximale Abflussleistung der Kanäle für die Bemessung des neuen 
Ableitungskanals herangezogen. 

 
Haltung Einlauf 93.17 - Auslauf 93.16 
DN 300, J = 26,6 ‰    Q = 160 l/s,  v = 2,27 m/s 
 
Haltung Einlauf 93.15 - Schacht 93.14 
DN 400, J = 34,6 ‰    Q = 390 l/s,  v = 3,11 m/s 
 
Haltung Schacht 93.14 - Sandfang 93.13a 
DN 400, J = 34,6 ‰    Q = 390 l/s,  v = 3,11 m/s 
 
 
 

4.1 Bemessung des neuen Ableitungskanals 
 
Q = 390 l/s (siehe vorstehende Haltungen)  
und Zulauf aus EZG ARW 417, 416 und 414  - Q = 23,4 l/s  =     Q   413,4 l/s 
 
Haltung Sandfang Einlauf RW 415 – Schacht RW 411 
DN 500, J = 25,0 ‰    Q = 599 l/s,  v = 3,06 m/s               >               413,4 l/s 
 
Haltung Schacht RW 415 – Schacht RW 410 
DN 500, J = 90,0 ‰    Q = 1.139 l/s,  v = 5,80 m/s            >               413,4 l/s 
 
 
Bei Schacht RW 410 erfolgt der Drosselzulauf aus der Regenrückhalterigole mit  
QDr=  21 l/s und der Zulauf aus EZG 410 – Q = 21,0 l/s       Qgesamt = 455,4 l/s 
 
 
Haltung Schacht RW 410 – Schacht RW 407 
DN 500, J = 22,0 ‰    Q = 562 l/s,  v = 2,87 m/s               >               455,4 l/s 
 
Haltung Schacht RW 407 – Schacht RW 406 
DN 500, J = 40,0 ‰    Q = 759 l/s,  v = 3,87 m/s               >               455,4 l/s 
 
Haltung Schacht RW 406 – Schacht RW 405 



Planungsbüro  Erschließung des                                                         Seite:  9   
Alois Halbinger Baugebietes „Keramiksiedlung“ in 84095 Furth 
Edlmannsberg 2 b Gemeinde Furth 
84095 Furth    - Hydrotechnische Berechnung - 
 

 

DN 500, J = 60,0 ‰    Q = 930 l/s,  v = 4,74 m/s               >               455,4 l/s 
 
Haltung Schacht RW 405 – Einlauf RW 400 
DN 600, J = 5,0 ‰    Q = 433 l/s,  v = 1,53 m/s                 ≈               455,4 l/s 
erf. J = 6,2 ‰ 
 
Bei diesen fünf Kanalhaltungen kommt es zu einen kleinen Überstau. 
Diese Haltungen verlaufen in einem mit Schotter befestigten Feldweg, 
hier sind keine Schäden zu befürchten. 
Aufgrund der geringen Tiefe des Seitengrabens zum Further Bach sind  
wegen der Leitungsüberdeckung keine größeren Rohre als DN 600 möglich. 
 
 
 
 

4.2 Nachweis des Seitengrabens zum „Further Bach“ 
 
 Querschnitte des Seitengrabens siehe Anlage 7a, 7b und 7c 
 

nach Fließformel Gauckler-Manning-Strickler 
 

Q  = A x v  
v   = kSt x rhy

2/3 x IE 
kSt = 20 
rhy = A / lu 
IE  = 4 ‰ 
 
 
Profil 0-020 
A   =  2,807 m² 
lu   =   5,14  m 
rhy  =  2,807 m² / 5,14 m       = 0,546 
v   = 20 x 0,5462/3 x 0,0041/2 = 0,845 m/s 
Q  = 2,807 m² x 0,845 m/s   = 2,373 m³/s = 2.373 l/s  >  433 l/s 
 
 
Profil 0-100 
A   =  1,568 m² 
lu   =   3,93  m 
rhy  =   1,568 m² / 3,93 m       = 0,399 
v   = 20 x 0,3992/3 x 0,0041/2 = 0,686 m/s 
Q  = 1,568 m² x 0,686 m/s   = 1,076 m³/s = 1.076 l/s  >  433 l/s 
 
 
Profil 0-180 
A   =  1,190 m² 
lu   =   3,19  m 
rhy  =  1,190 m² / 3,19 m        = 0,373 
v   = 20 x 0,3732/3 x 0,0041/2 = 0,656 m/s 
Q  = 1,19 m² x 0,656 m/s   = 0,780 m³/s =   780 l/s  >  433 l/s 
 
Der vorhandene Querschnitt des Seitengrabens vom Further Bach kann die 
Abflussmenge aus dem Ableitungskanal aufnehmen. 
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Planungsbüro Alois Halbinger, Edlmannsberg 2b, 84095 Furth, Tel. 08704-1665  
¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯
Station: Datum : 14,07.2023
Kennung :
Bemerkung :
Gauß-Krüger Koordinaten          Rechtswert : 4501966 m Hochwert : 5383115 m
Geografische Koordinaten  östliche Länge :  °  '  '' nördliche Breite :  °  '  ''
hN in mm, r in l/(s·ha)
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D hN hN hN hN hN hN hN hNr r r r r r r r
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    5'
  10'
  15'
  20'
  30'
  45'
  60'
  90'
  2h
  3h
  4h
  6h
  9h
 12h
 18h
 24h
 48h
 72h

3,1
5,6
7,1
8,2
9,5

10,5
10,9
12,4
13,5
15,4
16,7
18,9
21,4
23,3
26,3
28,6
34,4
38,7

103,8
92,8
79,2
68,5
52,7
38,9
30,3
23,0
18,8
14,2
11,6
8,8
6,6
5,4
4,1
3,3
2,0
1,5

5,1
8,2

10,2
11,6
13,5
15,1
16,1
17,9
19,4
21,6
23,3
25,9
28,9
31,2
34,8
37,5
46,4
52,6

170,5
136,2
113,0
96,8
74,8
56,0
44,7
33,2
26,9
20,0
16,2
12,0
8,9
7,2
5,4
4,3
2,7
2,0

7,1
10,8
13,2
15,0
17,4
19,8
21,3
23,5
25,2
27,8
29,8
33,0
36,4
39,1
43,2
46,4
58,5
66,6

237,2
179,5
146,8
125,0
96,8
73,2
59,0
43,4
35,0
25,8
20,7
15,3
11,2
9,0
6,7
5,4
3,4
2,6

9,8
14,2
17,2
19,5
22,7
25,9
28,1
30,8
32,9
36,0
38,5
42,2
46,3
49,5
54,4
58,2
74,5
85,0

325,4
236,9
191,5
162,3
125,9
95,8
78,0
57,0
45,6
33,4
26,7
19,5
14,3
11,5
8,4
6,7
4,3
3,3

11,8
16,8
20,3
22,9
26,6
30,5
33,2
36,3
38,7
42,3
45,0
49,2
53,8
57,4
62,9
67,1
86,6
99,0

392,1
280,2
225,2
190,6
148,0
112,9
92,3
67,2
53,7
39,1
31,3
22,8
16,6
13,3
9,7
7,8
5,0
3,8

13,8
19,4
23,3
26,3
30,6
35,1
38,4
41,8
44,5
48,5
51,6
56,3
61,4
65,3
71,3
75,9
98,7

112,9

458,7
323,6
259,0
218,8
170,0
130,1
106,7
77,5
61,8
44,9
35,8
26,0
18,9
15,1
11,0
8,8
5,7
4,4

16,4
22,9
27,3
30,7
35,8
41,2
45,2
49,1
52,2
56,7
60,2
65,5
71,3
75,7
82,5
87,7

114,7
131,4

546,9
380,9
303,7
256,1
199,1
152,7
125,7
91,0
72,5
52,5
41,8
30,3
22,0
17,5
12,7
10,2
6,6
5,1

18,4
25,5
30,4
34,1
39,8
45,9
50,4
54,7
58,0
62,9
66,8
72,5
78,8
83,6
91,0
96,6

126,7
145,3

613,6
424,2
337,5
284,3
221,1
169,8
140,0
101,3
80,5
58,3
46,4
33,6
24,3
19,4
14,0
11,2
7,3
5,6
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D u(D) w(D)
¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯
    5'
  10'
  15'
  20'
  30'
  45'
  60'
  90'
  2h
  3h
  4h
  6h
  9h
 12h
 18h
 24h
 48h
 72h

5,1
8,2

10,2
11,6
13,5
15,1
16,1
17,9
19,4
21,6
23,3
25,9
28,9
31,2
34,8
37,5
46,4
52,6

2,887
3,753
4,386
4,887
5,722
6,673
7,452
7,980
8,390
8,982
9,441

10,118
10,835
11,388
12,203
12,824
17,436
20,128
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Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas      horizontal  53
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas      vertikal  87
Der Mittelpunkt des Rasterfeldes liegt : 2,411 km östlich

3,553 km südlich
Räumlich interpoliert : ja
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KOSTRA-DWD-2010R-Einzelwerte
Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Bezeichnung:053 - 087 Mittelwert (hN)
Niederschlagshöhen [mm]
Zeitspanne: Jan-Dez
Rasterfeld:Spalte: 53, Zeile: 87
Berechnung der Dauerstufen nach KOSTRA-DWD-2010R
Berechnung der Dauerstufen (D <= 60min) u hyperbolisch, w doppelt logarithmisch
Berechnung der Dauerstufen (D > 60min < 24h) u und w doppelt logarithmisch
Berechnung der Dauerstufen (D >= 24h) u doppelt und w einfach logarithmisch

0.0 1.0 2.0 3.0 3.3 5.0 10.0 20.0 25.0 30.0 33.3 50.0 100.0

5min 5.1 7.2 8.5 8.8 10.0 12.1 14.2 14.9 15.5 15.8 17.0 19.1
10min 8.2 11.0 12.5 12.9 14.6 17.3 20.0 20.9 21.6 22.0 23.6 26.3
15min 10.3 13.5 15.3 15.7 17.6 20.8 24.0 25.0 25.8 26.3 28.1 31.3
20min 11.8 15.3 17.3 17.8 19.9 23.5 27.0 28.1 29.0 29.6 31.6 35.1
30min 13.7 17.8 20.2 20.8 23.2 27.3 31.4 32.7 33.8 34.4 36.8 40.9
45min 15.5 20.2 23.0 23.6 26.5 31.2 36.0 37.5 38.8 39.5 42.3 47.0
60min 16.5 21.8 24.9 25.6 28.8 34.1 39.3 41.0 42.4 43.2 46.3 51.6
90min 18.4 24.0 27.3 28.1 31.5 37.1 42.8 44.6 46.1 46.9 50.3 55.9

2h 19.8 25.7 29.2 30.0 33.6 39.5 45.4 47.3 48.9 49.8 53.3 59.2
3h 22.1 28.4 32.1 33.0 36.8 43.1 49.5 51.5 53.2 54.1 57.8 64.2
4h 23.8 30.4 34.3 35.3 39.2 45.9 52.5 54.7 56.4 57.4 61.3 68.0
6h 26.5 33.6 37.8 38.7 43.0 50.1 57.2 59.5 61.4 62.5 66.6 73.8
9h 29.5 37.1 41.5 42.6 47.1 54.8 62.4 64.8 66.8 68.0 72.4 80.0
12h 31.8 39.8 44.5 45.6 50.3 58.3 66.3 68.9 71.0 72.2 76.9 84.8
18h 35.4 43.9 48.9 50.1 55.2 63.8 72.3 75.1 77.3 78.6 83.6 92.1

1d 38.2 47.2 52.4 53.6 59.0 68.0 76.9 79.8 82.1 83.5 88.7 97.7
2d 46.6 58.2 64.9 66.5 73.4 85.0 96.5 100.2 103.2 105.0 111.8 123.3
3d 52.4 65.4 73.1 74.9 82.7 95.8 108.8 113.0 116.4 118.4 126.1 139.1

Basierend auf den Grundwerten:
Wiederkehr-
intervall

1a

100a

Niederschlagshöhen hN [mm] je Dauerstufe
Klassenwerte

Faktor [-]
[mm]

Faktor [-]
[mm]

15min
DWD-Vorgabe

 10,3
DWD-Vorgabe

 31,3

60min
DWD-Vorgabe

 16,5
DWD-Vorgabe

 51,6

24h
DWD-Vorgabe

 38,2
DWD-Vorgabe

 97,7

72h
DWD-Vorgabe

 52,4
DWD-Vorgabe

139,1

Unsicherheiten laut DWD
Unsicherheiten ergeben sich einerseits aus den statistischen Verfahren selbst, aber andererseits
auch aus dem Regionalisierungsverfahren sowie aus fehlerhaften oder fehlenden Beobachtungen.
Die Unsicherheiten sind umso größer, je seltener ein Ereignis statistisch vorkommt.
(Malitz & Ertel, 2015)
Es gelten folgende Toleranzbereiche:
1 a <= T <=   5 a +/- 10 %
5 a <  T <=  50 a +/- 15 %
50 a <  T <= 100 a +/- 20 %

Alois Halbinger
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KOSTRA-DWD-2010R-Einzelwerte
Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Bezeichnung:053 - 087 Mittelwert (hN)
Niederschlagsspende [l/s*ha]
Zeitspanne: Jan-Dez
Rasterfeld:Spalte: 53, Zeile: 87
Berechnung der Dauerstufen nach KOSTRA-DWD-2010R
Berechnung der Dauerstufen (D <= 60min) u hyperbolisch, w doppelt logarithmisch
Berechnung der Dauerstufen (D > 60min < 24h) u und w doppelt logarithmisch
Berechnung der Dauerstufen (D >= 24h) u doppelt und w einfach logarithmisch

0.0 1.0 2.0 3.0 3.3 5.0 10.0 20.0 25.0 30.0 33.3 50.0 100.0

5min 171.5 241.6 282.6 292.3 334.3 404.5 474.6 497.2 515.6 526.2 567.3 637.4
10min 137.3 182.6 209.1 215.4 242.5 287.9 333.2 347.8 359.7 366.5 393.1 438.5
15min 114.4 149.6 170.1 174.9 196.0 231.1 266.2 277.5 286.8 292.1 312.7 347.8
20min 98.1 127.4 144.6 148.6 166.2 195.5 224.8 234.2 241.9 246.3 263.5 292.8
30min 76.3 99.1 112.3 115.5 129.1 151.8 174.5 181.8 187.7 191.2 204.5 227.2
45min 57.3 74.9 85.2 87.6 98.1 115.7 133.3 139.0 143.6 146.2 156.5 174.1
60min 45.8 60.5 69.1 71.1 79.9 94.6 109.3 114.0 117.8 120.1 128.7 143.3
90min 34.0 44.5 50.6 52.0 58.3 68.8 79.2 82.6 85.4 86.9 93.1 103.5

2h 27.5 35.8 40.6 41.7 46.6 54.9 63.1 65.8 67.9 69.2 74.0 82.2
3h 20.4 26.3 29.7 30.5 34.1 39.9 45.8 47.7 49.2 50.1 53.6 59.4
4h 16.5 21.1 23.8 24.5 27.2 31.9 36.5 38.0 39.2 39.9 42.6 47.2
6h 12.3 15.6 17.5 17.9 19.9 23.2 26.5 27.6 28.4 28.9 30.9 34.1
9h 9.1 11.4 12.8 13.1 14.6 16.9 19.2 20.0 20.6 21.0 22.4 24.7
12h 7.4 9.2 10.3 10.5 11.7 13.5 15.3 15.9 16.4 16.7 17.8 19.6
18h 5.5 6.8 7.6 7.7 8.5 9.8 11.2 11.6 11.9 12.1 12.9 14.2

1d 4.4 5.5 6.1 6.2 6.8 7.9 8.9 9.2 9.5 9.7 10.3 11.3
2d 2.7 3.4 3.8 3.8 4.2 4.9 5.6 5.8 6.0 6.1 6.5 7.1
3d 2.0 2.5 2.8 2.9 3.2 3.7 4.2 4.4 4.5 4.6 4.9 5.4

Basierend auf den Grundwerten:
Wiederkehr-
intervall

1a

100a

Niederschlagshöhen hN [mm] je Dauerstufe
Klassenwerte

Faktor [-]
[mm]

Faktor [-]
[mm]

15min
DWD-Vorgabe

 10,3
DWD-Vorgabe

 31,3

60min
DWD-Vorgabe

 16,5
DWD-Vorgabe

 51,6

24h
DWD-Vorgabe

 38,2
DWD-Vorgabe

 97,7

72h
DWD-Vorgabe

 52,4
DWD-Vorgabe

139,1

Unsicherheiten laut DWD
Unsicherheiten ergeben sich einerseits aus den statistischen Verfahren selbst, aber andererseits
auch aus dem Regionalisierungsverfahren sowie aus fehlerhaften oder fehlenden Beobachtungen.
Die Unsicherheiten sind umso größer, je seltener ein Ereignis statistisch vorkommt.
(Malitz & Ertel, 2015)
Es gelten folgende Toleranzbereiche:
1 a <= T <=   5 a +/- 10 %
5 a <  T <=  50 a +/- 15 %
50 a <  T <= 100 a +/- 20 %

Alois Halbinger
Textfeld
Seite:    13
Anlage: 1c



Seite :       14

Anlage:      2 a

Nr Haltung Schacht
oben

Schacht 
unten

Länge
[m]

Material Profilart Nenn-
weite
[mm]

Gefälle
[Prom.]

Rauig-
keits-

beiwert

Einzugs-
gebiet
red.
[ha]

Abfluss-
beiwert

Schmutz-
wasser

[l/s]

Fremd-
wasser

[l/s]

Trocken-
wetter

[l/s]

Regen-
abfluss

[l/s]

Gesamt-
abfluss

[l/s]

Rohr-
leistung

[l/s]

v 
voll

[m/s]

v 
trocken

[m/s]

Aus-
lastung

[%]

Bemerkung

1 RW431 RW431 RW430 40,00 Polypropylen Kreisprofil 300,00 5,000 1,500 0,178 0,650 0,000 0,000 0,000 24,390 24,390 69,615 0,98 0,00 35,04
2 RW430 RW430 RW429 52,00 Polypropylen Kreisprofil 300,00 5,000 1,500 0,213 0,650 0,000 0,000 0,000 53,521 53,521 69,615 0,98 0,00 76,88
3 RW429 RW429 RW428 54,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 5,000 1,500 0,207 0,650 0,000 0,000 0,000 81,867 81,867 149,126 1,19 0,00 54,90
4 RW428 RW428 RW427 30,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 5,000 1,500 0,106 0,650 0,000 0,000 0,000 96,297 96,297 149,126 1,19 0,00 64,57
5 RW427 RW427 RW426 6,70 Polypropylen Kreisprofil 400,00 10,000 1,500 0,056 0,650 0,000 0,000 0,000 103,961 103,961 210,900 1,68 0,00 49,29
6 RW426 RW426 RW425 47,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 15,000 1,500 0,246 0,650 0,000 0,000 0,000 137,542 137,542 258,307 2,06 0,00 53,25
7 RW425 RW425 RW424 44,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 15,000 1,500 0,188 0,650 0,000 0,000 0,000 163,256 163,256 258,307 2,06 0,00 63,20
8 RW424 RW424 RW423 9,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,084 0,650 0,000 0,000 0,000 174,775 174,775 490,433 3,90 0,00 35,64
9 RW423 RW423 RW422 49,50 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,144 0,650 0,000 0,000 0,000 194,417 194,417 490,433 3,90 0,00 39,64
10 RW422 RW422 RW421 6,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,035 0,650 0,000 0,000 0,000 199,250 199,250 490,433 3,90 0,00 40,63
11 RW421 RW421 RW420-Drosselschacht 42,40 Polypropylen Kreisprofil 400,00 0,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 199,250 199,250 177,392 1,41 0,00 112,32 Regenrückhalterigole ‐ V = 288,92 m³
12 RW420 RW420-Drosselschacht RW410 2,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 48,000 48,000 333,506 2,65 0,00 14,39 Drosselabfluss Qab = 48,0 l/s
13 RW417 RW417 RW416 30,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 40,000 1,500 0,049 0,650 0,000 0,000 0,000 6,644 6,644 421,958 3,36 0,00 1,57
14 RW416 RW416 RW414 20,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 25,000 1,500 0,058 0,650 0,000 0,000 0,000 14,638 14,638 333,506 2,65 0,00 4,39
15 RW414 RW414 RW413 24,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,064 0,650 0,000 0,000 0,000 23,364 413,364 601,461 3,06 0,00 68,73 Zufluss aus Aussengebiet Qzu = 390 l/s
16 RW413 RW413 RW412 15,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 413,364 601,461 3,06 0,00 68,73
17 RW412 RW412 RW411 13,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 413,364 601,461 3,06 0,00 68,73
18 RW411 RW411 RW410 23,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 90,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 413,364 1143,335 5,82 0,00 36,15
19 RW410 RW410 RW409 27,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,153 0,650 0,000 0,000 0,000 20,965 482,329 564,200 2,87 0,00 85,49 Zulauf Drossel Q = 48,0 l/s
20 RW409 RW409 RW408 12,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 564,200 2,87 0,00 85,49
21 RW408 RW408 RW407 38,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 564,200 2,87 0,00 85,49
22 RW407 RW407 RW406 9,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 40,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 760,671 3,87 0,00 63,41
23 RW406 RW406 RW405 27,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 60,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 932,474 4,75 0,00 51,73
24 RW405 RW405 RW404 20,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 435,102 1,54 0,00 110,85 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,2 ‰
25 RW404 RW404 RW403 40,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 435,102 1,54 0,00 110,85 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,2 ‰
26 RW403 RW403 RW402 104,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 435,102 1,54 0,00 110,85 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,2 ‰
27 RW402 RW402 RW401 56,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 435,102 1,54 0,00 110,85 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,2 ‰
28 RW401 RW401 Auslauf-RW400 12,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 482,329 435,102 1,54 0,00 110,85 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,2 ‰

Gesamt 2,741 1,781

0,000
0,000
0,000
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0,000
0,000
0,000
0,000
0,000
0,000

0,090
0,098
0,000
0,000
0,000
0,236

0,130
0,221
0,054
0,000
0,000
0,075

0,328
0,319
0,162
0,086
0,378
0,289

Dimensionierung Einzelstrang - Berechnungsergebnisse

erstellt am:  14.07.2023  um:  11:12:00 

Verfahren: vereinfachte Kanalnetzberechnung (Einzelstrang)

Netz: Keramikfeld - Furth - Neuer Regenwasserkanal

Blockregen / Regenspende
Regenhöhe: 8,2 [mm]
Regendauer: 10 [min]
Regenspende: 137,3 [l/s]
Häufgkeit: 1 [1/a]

Einzugs-
gebiet
[ha]

0,275



Seite:       15

Anlage:     2 b

Nr Haltung Schacht
oben

Schacht 
unten

Länge
[m]

Material Profilart Nenn-
weite
[mm]

Gefälle
[Prom.]

Rauig-
keits-

beiwert

Einzugs-
gebiet

red.
[ha]

Abfluss-
beiwert

Schmutz-
wasser

[l/s]

Fremd-
wasser

[l/s]

Trocken-
wetter

[l/s]

Regen-
abfluss

[l/s]

Gesamt-
abfluss

[l/s]

Rohr-
leistung

[l/s]

v 
voll

[m/s]

v 
trocken

[m/s]

Aus-
lastung

[%]

Bemerkung

1 RW431 RW431 RW430 40,00 Polypropylen Kreisprofil 300,00 5,000 1,500 0,178 0,650 0,000 0,000 0,000 32,718 32,718 69,615 0,98 0,00 47,00
2 RW430 RW430 RW429 52,00 Polypropylen Kreisprofil 300,00 5,000 1,500 0,213 0,650 0,000 0,000 0,000 71,796 71,796 69,615 0,98 0,00 103,13
3 RW429 RW429 RW428 54,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 5,000 1,500 0,207 0,650 0,000 0,000 0,000 109,822 109,822 149,126 1,19 0,00 73,64
4 RW428 RW428 RW427 30,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 5,000 1,500 0,106 0,650 0,000 0,000 0,000 129,178 129,178 149,126 1,19 0,00 86,62
5 RW427 RW427 RW426 6,70 Polypropylen Kreisprofil 400,00 10,000 1,500 0,056 0,650 0,000 0,000 0,000 139,460 139,460 210,900 1,68 0,00 66,13
6 RW426 RW426 RW425 47,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 15,000 1,500 0,246 0,650 0,000 0,000 0,000 184,508 184,508 258,307 2,06 0,00 71,43
7 RW425 RW425 RW424 44,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 15,000 1,500 0,188 0,650 0,000 0,000 0,000 219,002 219,002 258,307 2,06 0,00 84,78
8 RW424 RW424 RW423 9,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,084 0,650 0,000 0,000 0,000 234,455 234,455 490,433 3,90 0,00 47,81
9 RW423 RW423 RW422 49,50 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,144 0,650 0,000 0,000 0,000 260,804 260,804 490,433 3,90 0,00 53,18
10 RW422 RW422 RW421 6,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,035 0,650 0,000 0,000 0,000 267,287 267,287 490,433 3,90 0,00 54,50
11 RW421 RW421 RW420-Drosselschacht 42,40 Polypropylen Kreisprofil 400,00 0,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 267,287 267,287 177,392 1,41 0,00 150,68 Regenrückhalterigole ‐ V = 288,92 m³
12 RW420 RW420-Drosselschacht RW410 2,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 48,000 48,000 333,506 2,65 0,00 80,14 Drosselabfluss Qab = 48,0 l/s
13 RW417 RW417 RW416 30,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 40,000 1,500 0,049 0,650 0,000 0,000 0,000 8,913 8,913 421,958 3,36 0,00 2,11
14 RW416 RW416 RW414 20,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 25,000 1,500 0,058 0,650 0,000 0,000 0,000 19,636 19,636 333,506 2,65 0,00 5,89
15 RW414 RW414 RW413 24,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,064 0,650 0,000 0,000 0,000 31,342 421,342 601,461 3,06 0,00 70,05 Zufluss aus Aussengebiet Qzu = 390 l/s
16 RW413 RW413 RW412 15,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 421,342 601,461 3,06 0,00 70,05
17 RW412 RW412 RW411 13,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 421,342 601,461 3,06 0,00 70,05
18 RW411 RW411 RW410 23,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 90,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 421,342 1143,335 5,82 0,00 36,85
19 RW410 RW410 RW409 27,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,153 0,650 0,000 0,000 0,000 28,010 497,352 564,200 2,87 0,00 88,15 Zulauf Drossel Q = 48,0 l/s
20 RW409 RW409 RW408 12,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 564,200 2,87 0,00 88,15
21 RW408 RW408 RW407 38,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 564,200 2,87 0,00 88,15
22 RW407 RW407 RW406 9,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 40,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 760,671 3,87 0,00 65,38
23 RW406 RW406 RW405 27,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 60,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 932,474 4,75 0,00 53,34
24 RW405 RW405 RW404 20,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 435,102 1,54 0,00 114,31 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,6 ‰
25 RW404 RW404 RW403 40,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 435,102 1,54 0,00 114,31 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,6 ‰
26 RW403 RW403 RW402 104,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 435,102 1,54 0,00 114,31 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,6 ‰
27 RW402 RW402 RW401 56,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 435,102 1,54 0,00 114,31 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,6 ‰
28 RW401 RW401 Auslauf-RW400 12,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 497,352 435,102 1,54 0,00 114,31 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,6 ‰

Gesamt 2,741 1,781

0,000
0,000
0,000

Seite 1 von 1

0,000
0,000
0,000
0,000
0,000
0,000

0,090
0,098
0,000
0,000
0,000
0,236

0,130
0,221
0,054
0,000
0,000
0,075

0,328
0,319
0,162
0,086
0,378
0,289

Dimensionierung Einzelstrang - Berechnungsergebnisse

erstellt am:  14.07.2023  um:  11:28:24 

Verfahren: vereinfachte Kanalnetzberechnung (Einzelstrang)

Netz: Keramikfeld Furth - Neuer Regenwasserkanal

Blockregen / Regenspende
Regenhöhe: 11 [mm]
Regendauer: 10 [min]
Regenspende: 182,6 [l/s]
Häufgkeit: 2 [1/a]

Einzugs-
gebiet

[ha]

0,275



Seite:     16

Anlage:    2 c

Nr Haltung Schacht
oben

Schacht 
unten

Länge
[m]

Material Profilart Nenn-
weite
[mm]

Gefälle
[Prom.]

Rauig-
keits-

beiwert

Einzugs-
gebiet
red.
[ha]

Abfluss-
beiwert

Schmutz-
wasser

[l/s]

Fremd-
wasser

[l/s]

Trocken-
wetter

[l/s]

Regen-
abfluss

[l/s]

Gesamt-
abfluss

[l/s]

Rohr-
leistung

[l/s]

v 
voll

[m/s]

v 
trocken

[m/s]

Aus-
lastung

[%]

Bemerkung

1 RW431 RW431 RW430 40,00 Polypropylen Kreisprofil 300,00 5,000 1,500 0,178 0,650 0,000 0,000 0,000 38,369 38,369 69,615 0,98 0,00 55,12
2 RW430 RW430 RW429 52,00 Polypropylen Kreisprofil 300,00 5,000 1,500 0,213 0,650 0,000 0,000 0,000 84,197 84,197 69,615 0,98 0,00 120,95
3 RW429 RW429 RW428 54,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 5,000 1,500 0,207 0,650 0,000 0,000 0,000 128,791 128,791 149,126 1,19 0,00 86,36
4 RW428 RW428 RW427 30,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 5,000 1,500 0,106 0,650 0,000 0,000 0,000 151,491 151,491 149,126 1,19 0,00 101,59
5 RW427 RW427 RW426 6,70 Polypropylen Kreisprofil 400,00 10,000 1,500 0,056 0,650 0,000 0,000 0,000 163,548 163,548 210,900 1,68 0,00 77,55
6 RW426 RW426 RW425 47,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 15,000 1,500 0,246 0,650 0,000 0,000 0,000 216,377 216,377 258,307 2,06 0,00 83,77
7 RW425 RW425 RW424 44,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 15,000 1,500 0,188 0,650 0,000 0,000 0,000 256,829 256,829 258,307 2,06 0,00 99,43
8 RW424 RW424 RW423 9,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,084 0,650 0,000 0,000 0,000 274,951 274,951 490,433 3,90 0,00 56,06
9 RW423 RW423 RW422 49,50 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,144 0,650 0,000 0,000 0,000 305,852 305,852 490,433 3,90 0,00 62,36
10 RW422 RW422 RW421 6,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 54,000 1,500 0,035 0,650 0,000 0,000 0,000 313,455 313,455 490,433 3,90 0,00 63,91
11 RW421 RW421 RW420-Drosselschacht 42,40 Polypropylen Kreisprofil 400,00 0,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 313,455 313,455 177,392 1,41 0,00 176,70 Regenrückhalterigole ‐ V = 288,92 m³
12 RW420 RW420-Drosselschacht RW410 2,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 48,000 313,455 333,506 2,65 0,00 93,99 Drosselabfluss Q = 48 l/s
13 RW417 RW417 RW416 30,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 40,000 1,500 0,049 0,650 0,000 0,000 0,000 10,452 10,452 421,958 3,36 0,00 2,48
14 RW416 RW416 RW414 20,00 Polypropylen Kreisprofil 400,00 25,000 1,500 0,058 0,650 0,000 0,000 0,000 23,028 23,028 333,506 2,65 0,00 6,90
15 RW414 RW414 RW413 24,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,064 0,650 0,000 0,000 0,000 36,755 426,755 601,461 3,06 0,00 70,95 Zufluss aus Aussengebiet Qzu = 390 l/s
16 RW413 RW413 RW412 15,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 426,755 601,461 3,06 0,00 70,95
17 RW412 RW412 RW411 13,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 25,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 426,755 601,461 3,06 0,00 70,95
18 RW411 RW411 RW410 23,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 90,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 426,755 1143,335 5,82 0,00 37,33
19 RW410 RW410 RW409 27,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,153 0,650 0,000 0,000 0,000 32,916 507,671 564,200 2,87 0,00 89,98 Zulauf Drossel Q = 48,0 l/s
20 RW409 RW409 RW408 12,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 564,200 2,87 0,00 89,98
21 RW408 RW408 RW407 38,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 22,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 564,200 2,87 0,00 89,98
22 RW407 RW407 RW406 9,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 40,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 760,671 3,87 0,00 66,74
23 RW406 RW406 RW405 27,00 Polypropylen Kreisprofil 500,00 60,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 932,474 4,75 0,00 54,44
24 RW405 RW405 RW404 20,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 435,102 1,54 0,00 116,68 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,9 ‰
25 RW404 RW404 RW403 40,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 435,102 1,54 0,00 116,68 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,9 ‰
26 RW403 RW403 RW402 104,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 435,102 1,54 0,00 116,68 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,9 ‰
27 RW402 RW402 RW401 56,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 435,102 1,54 0,00 116,68 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,9 ‰
28 RW401 RW401 Auslauf-RW400 12,00 Polypropylen Kreisprofil 600,00 5,000 1,500 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 507,671 435,102 1,54 0,00 116,68 leichter Überstau ‐ Feldweg ‐ erf. J = 6,9 ‰

Gesamt 2,741 1,781

0,000
0,000
0,000
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0,000
0,000
0,000
0,000
0,000
0,000

0,090
0,098
0,000
0,000
0,000
0,236

0,130
0,221
0,054
0,000
0,000
0,075

0,328
0,319
0,162
0,086
0,378
0,289

Dimensionierung Einzelstrang - Berechnungsergebnisse

erstellt am:  14.07.2023  um:  11:35:38 

Verfahren: vereinfachte Kanalnetzberechnung (Einzelstrang)

Netz: Keramikfeld Furth - Neuer Regenwasserkanal

Blockregen / Regenspende
Regenhöhe: 12,9 [mm]
Regendauer: 10 [min]
Regenspende: 215.400 [l/s]
Häufgkeit: 3,3  [1/a]

Einzugs-
gebiet
[ha]

0,275



RRB - Programm des Bayerischen Landesamtes für Umwelt Version 01/2018

Planungsbüro Alois Halbinger, Edlmannsberg 2b, 84095 Furth, Tel. 08704-1665  

Station: BG Keramiksiedlung Furth Datum : 06,11.2023
Becken : Regenrückhaltebecken

 D E T A I L L I E R T E   F L Ä C H E N E R M I T T L U N G

Flächen Art der Befestigung E,kA       in ha m uA   in ha

¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯
Anliegerstraße Asphalt, fugenloser Beton 0,245 0,9  0,22 

Schrägdach Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 0,69 0,95  0,655 

Gründach humisiert < 10 cm Aufbau 0,25 0,5  0,125 

Hoffläche und Terrasse Pflaster mit dichten Fugen 0,44 0,75  0,33 

Gartenfläche flaches Gelände 0,785 0,10  0,079 

¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯¯
 2,41  1,409 

Alois Halbinger
Textfeld
Seite:     17
Anlage:    3



A117 - Programm des Bayerischen Landesamtes für Umwelt Version 01/2018

Planungsbüro Alois Halbinger, Edlmannsberg 2b, 84095 Furth, Tel. 08704-1665  

Projekt : BG Keramiksiedlung Furth Datum : 06,11.2023
Becken : Regenrückhaltebecken

Bemessungsgrundlagen

uundurchlässige Fläche A   : . . . . . . . 1,40 ha
(nach Flächenermittlung)

fFließzeit t  : . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 min
Überschreitungshäufigkeit n :  . . . . 0,1 1/a

T,d,aMTrockenwetterabfluß Q            : . 0 l/s

DrDrosselabfluss Q      : . . . . . . . . 21,0l/s

ZZuschlagsfaktor f    : . . . . . . . . .  1,2  - 

RRR erhält Entlastungsabfluss aus RÜB oder RÜ (RRR ohne eigenes Einzugsgebiet)

Dr,RÜBDrosselabfluss Q              : . . . . . . . . . l/s RÜBVolumen V         : . . . . . . . . . . . m³

RRR erhält Drosselabfluss aus vorgelagerten Entlastungsanlagen (RRR, RÜB oder RÜ)

Dr,vSumme der Drosselabflüsse Q        : l/s

Starkregen

Starkregen nach :  . . . . . . . . . Gauß-Krüger Koord. Datei :  . . . . . . KOSTRA-DWD-2010R
Gauß-Krüger Koord. Rechtswert : . . . 4501966 m Hochwert : . . . . . . . . . . . . . 5383115 m
Geogr. Koord. östliche Länge : . . ° ' '' nördliche Breite :  . ° ' ''
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas horizontal  53 vertikal  87 Räumlich interpoliert ? . . . . . . ja
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 2,411 km östlich 3,553 km südlich

Berechnungsergebnisse

maßgebende Dauerstufe D : . . . . .  85 min EEntleerungsdauer t    : . . . . . . .  6,3 h

D,nRegenspende r       : . . . . . . . . . .  70,3 l/(s·ha) sSpezifisches Volumen V   : . . .  337,5 m³/ha

Dr,R,uDrosselabflussspende q            : . . .  15 l/(s·ha) geserf. Gesamtvolumen V       :  . .  473 m³

AAbminderungsfaktor f   : . . . . . . . .  0,997  - RRRerf. Rückhaltevolumen  V         :  473 m³

Warnungen

 - keine vorhanden -  
 
 
 

 
 
 
 

Dauerstufe Niederschlags- Regen- spez. Speicher- Rückhalte-
    D höhe spende volumen volumen

[mm] [l/(s·ha)] [m³/ha] [m³]

    5' 11,8 392,1 135,4  190 
  10' 16,8 280,2 190,4  267 
  15' 20,3 225,2 226,4  317 
  20' 22,9 190,6 252,1  353 
  30' 26,6 148,0 286,4  401 
  45' 30,5 112,9 316,4  443 
  60' 33,2 92,3 333,2  467 
  90' 36,3 67,2 337,5  472 
  2h = 120' 38,7 53,7 333,6  467 
  3h = 180' 42,3 39,1 312,0  437 
  4h = 240' 45,0 31,3 280,3  392 
  6h = 360' 49,2 22,8 201,5  282 
  9h = 540' 53,8 16,6 62,8  88 
 12h = 720' 57,4 13,3 0,0  0 

E:\DWA\Ablage-Projekte\A117-138-153\Keramiksiedlung-Furth-2.rrr

Alois Halbinger
Textfeld
Seite:     18
Anlage:    4





Art der BefestigungFlächen

Imissionsprinzip nach Kap. 6.3.2Emissionsprinzip nach Kap. 6.3.1 
l/(sꞏha)

l/s

-

l/s

Flächenermittlung

m³/s1-jährlicher Hochwasserabfluss HQ1 :
m³/sbekannter Mittelwasserabfluss MQ :
m³/serrechneter Mittelwasserabfluss MQ :

mmittlere Wassertiefe h:
m/smittlere Fließgeschwindigkeit v:

mmittlere Wasserspiegelbreite  b:
Gewässerdaten

Gewässer :
Projekt : Datum :

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes für Umwelt Version 01/2010

Hydraulische Gewässerbelastung

Alois Halbinger
Textfeld
Seite:    19
Anlage:   5



L F

L F

Flächen



D

D

D

Datum :Projekt :

E =Emissionswert E= B ꞏ D 

D =

Typvorgesehene Behandlungsmaßnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c)

B =

F

F

F

F

L

L

L

L

PunkteTypPunkteTyp

G =G

Gewässerpunkte GTypGewässer (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b)

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes für Umwelt Version 01/2010

Qualitative Gewässerbelastung

Alois Halbinger
Textfeld
Seite: 20
Anlage: 6a



Seite: 21

Anlage: 6b

Einleitungsstelle: Further Bach Gemarkung:

Ortschaft:

FL.‐Nr.:

Differenzierte Flächenermittlung:

Ab,a,i Kategorie bR,a,AFS63,i BR,a,AFS63,i

[ha] [kg/(ha∙a)] [kg/a]

1 Verkehrsflächen Straßen ‐ Asphalt V1 0,25 I 280,00 68,60

2 Verkehrsflächen private Stellplätze ‐ Pflaster V1 0,44 I 280,00 123,20

3 Gründach D 0,25 I 280,00 70,00

4 Schrägdach (Ziegel, Pfannen usw.) D 0,69 I 280,00 193,20

5 Gartenfläche VW1 0,79 I 280,00 219,80

Ab,a =  2,41 BR,a,AFS63 =  674,80

280,00 [kg/(ha∙a)]

280 [kg/(ha∙a)]

Nein

I

II

III

Arbeitsblatt DWA‐A 102‐2
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280

zulässiger flächenspez. Stoffaustrag AFS63 bR,e,zul,AFS63

flächenspezifischer Stoffabtrag bR,a,AFS63

Kategorie

Mittlere Konzentrationen 
CR,AFS63 im Jahresregen- 

wasserabfluss in mg/l

Flächenspezfischer 
Stoffabtrag bR,a,AFS63 in 

kg/[ha∙a]
50

Niederschlagswasserbehandlung erforderlich

95

Flächen

Baugebiet "Keramikfeld" in 84095 Furth

706

Projekt:

BR,a,AFS63 / Ab,a

Beschreibung
Flächen‐

gruppe

Furth

Furth

Planungsbüro Alois Halbinger,  Edlmannsberg 2b,  84095 Furth,   Tel. 08704‐1665,  Fax. 08704‐929620 
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